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:allewillkommen: 
Moin, moin und herzlich willkommen!
Was kann ich Dir empfehlen? Nun, deine Aufgaben-Stellung ist Doch recht weit gefächert.. Ich
würde Dir ein mittelgroßes Gigabyte H87er M-Board als Basis empfehlen. Ist im Format nicht so
ausladend und zZt auch nicht so teuer. Und es gibt Gehäuse in allen Preislagen dazu. Die
Version H87M-D3H hat dann auch Platz für vier Speicher-Riegel und ordentliche Grafik-Karten.
Auch als Z87M und Z87MX macht mir das einen ganz guten Eindruck, aber das hängt natürlich
auch an Tagespreisen und Verfügbarkeit. Gigabyte sind die am besten zum Mac-System
passenden Boards, und für diese hier gibt es grade bei uns auch ein jeweils passendes
Ozmosis-BIOS, über das man dann fast wie mit einem echten Mac arbeiten und starten kann.
Ne 120er SSD find ich persönlich zu klein, selbst die doppelte Größe ist mit Parallels oder so
ruckzuck zu..
Eine dazu passende CPU findest Du bei uns in der Datenbank. Sei nicht zu knauserig, soll ja
zwei, drei Tage halten..
Bei den Grafik-Karten hängt es natürlich sehr an der wirklichen Benutzung. Du könntest am
Anfang ganz auf sie verzichten, in den i5-Chips ist ja schon eine eingebaut. Aber von NVIDIA
sollte sie dann schon sein wegen der Kompatibilität. Und nicht zu alt.

1https://www.hackintosh-forum.de/forum/thread/20362-low-budget-first-hackintosh/?postID=154765#post154765

https://www.hackintosh-forum.de/forum/thread/20362-low-budget-first-hackintosh/?postID=154765#post154765

